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Unter dem Titel „Von der Kooperation zur Korporation“ 

geht die Tagung der Frage nach, ob und unter welchen 

Bedingungen die Sphäre des Marktes eine Sphäre der 

Freiheit und Selbstrealisierung sein kann. Im Mittelpunkt 

steht dabei Hegels Konzept der Korporation, das dieser 

als die eigentliche „sittliche Wurzel“ der bürgerlichen 

Gesellschaft bezeichnet hat. Im Rahmen der Tagung 

sollen unterschiedliche Weiterentwicklungen von Hegels 

Konzept der Korporation aus den Bereichen der Wirt-

schaftsphilosophie, der Sozialphilosophie und der poli-

tischen Philosophie aufgenommen werden. Ausgehend 

davon wird danach gefragt, inwiefern im Gefolge Hegels 

Markt, Gesellschaft und Politik durch eine korporatistische 

Gesellschaftsordnung miteinander in Einklang gebracht 

werden können.

Konzept und Organisation:

Dr. Steffen Herrmann, Dr. Sven Ellmers

Gefördert durch die interne Forschungsförderung der 

FernUniversität und die Gesellschaft der Freunde der 

Fernuniversität e.V.

Veranstaltungsort:

KSW-Gebäude A, Raum 4+5,
Universitätsstr. 33, 
58097 Hagen

Veranstalter:

Dr. Steffen Herrmann 
E-Mail: steffen.herrmann@fernuni-
hagen.de

Dr. Sven Ellmers
E-Mail: sven.ellmers@uni-oldenburg.de



Programm

Begrüßung 

(Donnerstag 17. September: 15.00-15.30 Uhr)

I. Sektion – Die Korporation bei Hegel

(Donnerstag 17. September: 15.30-19.00 Uhr)

15:30 – 16:30
Klaus Vieweg (Jena)
Zu Hegels logischer Grundlegung des Begriffs der Kor-
poration

16:45 – 17:45
Sven Ellmers (Oldenburg)
Antike Motive in Hegels Korporationslehre

18:00 – 19:00
Steffen Herrmann (Hagen)
Einheit und Vielheit in Hegels Theorie der bürgerlichen 
Gesellschaft

II. Sektion – Anschlüsse aus der Wirtschaftsphilosophie

(Freitag 18. September: 9.30-13.00 Uhr)

09:30 – 10:30
Hans-Christoph Schmidt am Busch (Braunschweig)
Die sittliche Ambivalenz von Märkten 

10:45 – 11:45
Hannes Kuch (Stockholm)
Honneths Aktualisierung der Hegel'schen Korporations-
lehre

12:00 – 13:00
Timo Jütten (Essex)
Moralität und Wettbewerb

Tagung

III. Sektion – Anschlüsse aus der Sozialphilosophie

(Freitag 18. September 15.00-18.30 Uhr)

15:00 – 16:00
Johannes-Georg Schülein (Bochum)
Die Korporation als zweite Familie

16:15 – 17:15
Heike Delitz (Bamberg)
Von Korporationen zu kollektiven Affekten, vom Sozio-
zentrismus zum Postfundationalismus. Modernitäten des 
durkheimschen Blicks

17:30 – 18:30
Gianfranco Casuso (Frankfurt am Main)
Exklusion und reflexive Kooperation. Bemerkungen zu 
Hegels Begriff der Korporation

IV. Sektion – Anschlüsse aus der Politischen Philosophie

(Samstag 19. September: 9.30-13.00 Uhr)

09:30 – 10:30
Andreas Hetzel (Istanbul)
Neokorporatismus und Gemeinschaft: Begrenzungen des 
Staatsprinzips

10:45 – 11:45
Lisa Herzog (Frankfurt am Main)
Kantianer in Hegels Wirtschaft – transformationales Han-
deln in Organisationen

12:00 – 13:00
Louis Carré (Brüssel)
„Every man is the representative of the other“. Marx’ 
critique of the corporative state

Organisation:

Dr. Steffen Herrmann / Dr. Sven Ellmers

Weitere Informationen unter:
www.fernuni-hagen.de/korporation/programm.shtml


